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Ehrenamtsarbeit in Windeck-Danke!

Stromberg ist mehr als ein Ortsteil 
von Windeck. Zwischen Sieg, Wie-
sen und Wäldern liegt ein Dorf, das 
von seiner Landschaft und vor allem 
von den Menschen lebt, die sich für 
ihre Gemeinschaft einsetzen.
Bereits 2019 wurden die Strom-
bergerinnen und Stromberger nach 
ihren Vorstellungen für die Entwick-
lung ihres Dorfes gefragt. Aus der 
Zukunftswerkstatt im Jahr 2020 
entstand schließlich der Dorfverein 
„Unser Stromberg 2020 e.V.“, der 
sich seitdem für Dorfgemeinschaft, 
Naturschutz und Landschaftspflege, 
die Verschönerung des Ortes und 
das kulturelle Leben engagiert.
Damit knüpft der Verein an eine 
lange Tradition des gemeinsamen 
Anpackens an. Schon früher haben 
Strombergerinnen und Stromber-
ger in Eigenleistung den Park, den 
Spielplatz und weitere Gemein-
schaftsflächen gepflegt. Heute führt 
„Unser Stromberg 2020“ dieses 
Engagement gemeinsam mit der 
Nachbarschaft Stromberg fort und 
sorgt dafür, dass diese Orte sowie 
die Heidehütte erhalten und ge-
pflegt werden.
Dass dieses Engagement weit über 
gepflegte Grünflächen hinaus-
geht, zeigen auch die Erfolge beim 
Wettbewerb „Unser Dorf hat Zu-
kunft“: 2017 wurde Stromberg mit 
einer Silbermedaille ausgezeichnet, 

Frau Gauß (Bürgermeisterin)

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
unsere Gemeinde lebt vom Engage-
ment vieler Menschen, die sich mit 
Zeit, Ideen und Herzblut für das Ge-
meinwohl einsetzen. In loser Folge 
möchten wir Ihnen an dieser Stelle 

Gruppen, Vereine und Initiativen vor-
stellen, die mit ihrem ehrenamtlichen 
Einsatz einen wertvollen Beitrag für 
unsere Gemeinschaft leisten. Damit 
möchten wir nicht nur Danke sagen, 
sondern auch Einblicke geben und 

vielleicht weitere Mitbürgerinnen 
und Mitbürger zum Mitmachen er-
mutigen.
Ihre
Alexandra Gauß
Bürgermeisterin

„Unser Stromberg 2020 e.V.“ - Alles begann mit einem Blick in die Zukunft

2022 gab es sogar Gold im Kreis-
wettbewerb. Besonders gewürdigt 
wurden das gute Miteinander und 
die gemeinsam entwickelten Ideen 
für die Zukunft.
Auch in diesem Jahr war und ist in 
Stromberg viel los. Im Rahmen des 
Stadt-Land-Fluss-Festivals führte 
eine Feierabendwanderung durch 
die artenreiche Kulturlandschaft 
mit Obstwiesen, Feuchtflächen und 
Wäldern. 
An der Heidehütte begeisterte ein 
Familienfest mit Wanderung und 
Mitmachzirkus Groß und Klein. 
Die Streuobstwiesen werden re-
gelmäßig gepflegt, Äpfel gemein-
sam geerntet und zu Stromberger 
Apfelsaft verarbeitet. Jedes Jahr 
werden so mehr als 500 Liter des 
leckeren Getränks gewonnen. Ein 
besonderer Höhepunkt steht mit 
dem Sankt-Martins-Zug durch den 
festlich beleuchteten Eichenhain 
noch bevor.
Doch damit ist das gemeinsame 
Engagement längst nicht been-
det: Beim Park-Aktionstag am 
10. Oktober sind wieder viele 
helfende Hände gefragt. Denn 
ein lebendiges Dorf entsteht 
nicht von allein. Es entsteht 
dort, wo Menschen Verant-
wortung übernehmen, Ideen 
einbringen und füreinander 
da sind. Genau dafür steht „Un-

ser Stromberg 2020“. Der Verein ist 
nicht nur ein Zusammenschluss en-
gagierter Menschen, sondern eine 
Einladung an alle, die Stromberg als 
ihren Lebensmittelpunkt schätzen 
und seine Zukunft aktiv mitgestal-
ten möchten. Mehr Informationen 
und aktuelle Termine gibt es unter 
www.unser-stromberg.de.
Als Bürgermeisterin freue ich mich 
besonders darüber, dass in diesem 
Jahr vier Strombergerinnen und 
Stromberger mit der Ehrenamts-
karte NRW ausgezeichnet werden 
konnten. Diese Ehrung steht stell-
vertretend für den großen Einsatz, 
den viele Menschen in Stromberg 
und in ganz Windeck freiwillig leis-
ten. Mit ihrem Einsatz schenken sie 
unserer Gemeinschaft etwas, das 
unbezahlbar ist: Zeit, Ideen und ein 
Stück ihrer persönlichen Kraft.
Ich danke allen Ehrenamtlichen 
ganz herzlich für ihren Einsatz und 
ihre Verbundenheit mit Stromberg. 
Ihr Engagement ist ein großer Ge-
winn für unser Dorf und für unsere 
gesamte Gemeinde Windeck.

Gerne möchten wir auch weitere 
Gruppen, Vereine und Initiativen 
aus unserer Gemeinde vorstellen. 
Wenn Sie Interesse haben, Ihre 
Arbeit an dieser Stelle zu präsen-
tieren, melden Sie sich gerne bei 
Anja Ersfeld (Telefon 02292/601-

112) oder schreiben mir unter buer-
germeisterin@gemeinde-windeck.
de). Wir freuen uns über jede Rück-
meldung und darauf, das vielfältige 
Engagement in unserer Gemeinde 
noch sichtbarer zu machen.

Engagement finden - mit Unterstüt-
zung der Freiwilligen-Agentur
Sie möchten sich ehrenamtlich en-
gagieren, wissen aber noch nicht 
genau, wo und wie? Die Freiwilligen-
Agentur für den Rhein-Sieg-Kreis 
unterstützt Sie dabei, das passen-
de Engagement zu finden und gibt 
einen Überblick über die vielfältigen 
Möglichkeiten vor Ort.
In enger Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Windeck steht Ihnen Jo-
sef Boers als Ansprechpartner zur 
Verfügung. Er berät Sie individuell 
zu allen Fragen rund ums Ehrenamt 
und vermittelt passende Einsatzstel-
len - ganz nach Ihren Interessen und 
zeitlichen Möglichkeiten.
Auch Vereine, Initiativen und Ver-
bände, die neue Ehrenamtliche ge-
winnen möchten, können sich an ihn 
wenden.
Kontakt & Terminvereinbarung:
Telefon: 0151 7424 0297
E-Mail: freiwilligenagentur@ 
gemeinde-windeck.info
Nutzen Sie die Gelegenheit und brin-
gen Sie sich aktiv in Ihre Gemein-
schaft ein!
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"Schlau Unterwegs" 
Startschuss für Energie- und Klimaschutzprojekt an Windecker Schulen

Sitzungen des Rates und der Ausschüsse der Gemeinde Windeck: 
 

15.09.2026 Haupt- und Finanzausschuss 
17.09.2026 Ausschuss für Zukunft und Entwicklung 
23.09.2026 Ausschuss für Gesellschaft u. Generationen 
29.09.2026 Rat der Gemeinde Windeck 
03.11.2026 Haupt- und Finanzausschuss 
11.11.2026 Ausschuss für Gesellschaft u. Generationen 
12.11.2026 Ausschuss für Zukunft und Entwicklung 
19.11.2026 Rat der Gemeinde Windeck 

September 
bis November 

Die Unterlagen werden 12 Tage vor der jeweiligen Sitzung im Bürgerinformationssystem  
zur Verfügung gestellt. Das Bürgerinformationssystem finden Sie unter:  
https://sessionnet.owl-it.de/gemeinde-windeck/bi/info.asp oder QR-Code. 

 

Zeitgleich kann die jeweilige Tagesordnung, inklusive Ort und Beginn der Sitzung, während der 
allgemeinen Öffnungszeiten im Schaukasten im Rathaus, Rathausstr. 12, 51570 Windeck  
eingesehen werden. 

Gefördert durch das Bundesministerium für Umwelt, Klimaschutz, 
Naturschutz und nukleare Sicherheit und die Nationale Klima-
schutz Initiative

Mit Beginn des Schuljahres 
2026/2027 startet die Gemeinde 
Windeck an fünf Schulen das Projekt 
"Schlau Unterwegs - Energiespar-
modelle im Rhein-Sieg-Kreis". Das 
Projekt ist auf vier Jahre angelegt 
und wird in Höhe von 90 Prozent der 
Gesamtkosten mit bis zu 139.779 
Euro im Rahmen der Nationalen Kli-
maschutzinitiative vom Bundesmi-
nisterium für Umwelt, Klimaschutz, 
Naturschutz und nukleare Sicherheit 
gefördert.
Im Rahmen dieses Klimaschutzpro-
jekts sollen praktische Maßnahmen 
zur Energieeinsparung sowohl auf 
pädagogischer Seite von Schülerin-
nen und Schülern und Lehrerinnen 
und Lehrern als auch auf technischer 
Seite mit dem gemeindlichen Gebäu-
demanagement umgesetzt werden. 
Das Projekt wird in Kooperation 
mit der Energieagentur Rhein-Sieg 
durchgeführt, die ein selbstentwi-
ckeltes Konzept aufgestellt hat, um 
das Energiesparmodell so einfach 
wie möglich in Schulen des Rhein-
Sieg-Kreises zu etablieren.
Die Schulen werden während der 
vier Jahre technisch und pädago-
gisch durch die Energieagentur 
Rhein-Sieg betreut.
"Wir freuen uns sehr, dass die Ge-
meinde Windeck als vierte Kommune 
im Rhein-Sieg-Kreis unser Energie-
sparmodell in ihren Schulen einsetzt. 

Gerade das Engagement vor Ort und 
die Sensibilisierung der jungen Ge-
neration ist für die Entwicklung hin 
zur Klimaneutralität enorm wichtig", 
so Thorsten Schmidt, Geschäftsfüh-
rer der Energieagentur Rhein-Sieg.
Aktuell werden in den Schulen so-
genannte Energieteams gegründet, 
die energieeinsparende Aktivitäten 
sowie beispielsweise Projektwochen 
zu unterschiedlichen Klimaschutz-
themen praxisnah und kreativ in der 
Schule gestalten. Diese Aktivitäten 
sollen zum Umdenken der gesam-
ten Schulgemeinschaft führen und 
maßgebliche Verhaltensänderungen 
im Schulalltag fördern, die zu mess-
baren Energieeinsparungen führen. 
Mit diesen neuen Erkenntnissen 
und Verhaltensweisen können die 
Schülerinnen und Schüler dann in 
ihren Familien und Freundeskreisen 
als Multiplikatoren wirken und dort 
beispielhaft vorangehen.
Dazu können die Schulen Aktivi-
täten aus einem breiten Ideenpool 
umsetzen und dafür im Laufe eines 
Schuljahres Punkte sammeln. Am 
Ende eines jeden Jahres werden ent-
sprechend der erreichten Punktzahl 
finanzielle Prämien ausgeschüttet, 
die zum Weitermachen motivieren.
"Wir freuen uns, dass es jetzt so 
richtig losgeht mit unserem Klima-
schutzprojekt an den Windecker 
Schulen. Schülerinnen und Schüler, 

aber natürlich auch die ganze Schul-
gemeinschaft bis hin zu den Eltern 
und Familien, werden profitieren 
können", zeigen sich die Projektko-
ordinatorinnen Janike Klement und 
Caroline Hartmann, beide Bildungs-
referentinnen der Energieagentur 
Rhein-Sieg, überzeugt.
Parallel zu den pädagogischen Maß-
nahmen werden auch die Energie-
verbräuche der Schulen durch 
technische und organisatorische 
Optimierungen reduziert. Zuvor 
fanden an allen Gebäuden der teil-
nehmenden Schulen Begehungen 
durch die Energieagentur Rhein-Sieg 
statt. Die Begehungen dienten dazu, 
Haus- und Gebäudetechnik sowie 
die Zählerstruktur zu erfassen und 
erste Einsparpotentiale aufzudecken. 
Besonders die Hausmeister der Schu-
len sind an dieser Stelle wichtige 
Partner. Sie werden im Projektverlauf 
mehrfach durch die Energieagentur 

geschult und unterstützt.
Bürgermeisterin Alexandra Gauß ist 
besonders stolz, dass sich beginnend 
mit dem neuen Schuljahr alle kom-
munalen Schulen beteiligen. "Das 
zeigt, wie engagiert unsere Schul-
gemeinschaften hier in Windeck sind 
und wie die Themen der Zukunft uns 
am Herzen liegen". Den Schülerin-
nen und Schülern gilt Lob vorab für 
ihr Engagement: "Wenn ich sehe, 
mit wie viel Herzblut unsere Schu-
len sich hier einbringen, dann erfüllt 
mich das mit großer Dankbarkeit und 
Zuversicht."
Zu den teilnehmenden Schulen zäh-
len die Grundschulen in Rosbach, 
Schladern, Dattenfeld, Herchen und 
Leuscheid sowie die Gesamtschule 
Windeck. Die Auftaktveranstaltung 
findet am 6. Oktober 2026 mit den 
Energieteams aller teilnehmenden 
Schulen in der Gesamtschule Wind-
eck in Rosbach, statt.
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Hallenbad Dattenfeld wiedereröffnet
Eröffnungsfeier am 19. September 2026: energetisch und technisch modernisiert und für 
die Zukunft gerüstet.

Sprechtage in der Gemeinde Windeck:

Das Hallenbad Dattenfeld ist wieder geöffnet: Bürgermeisterin Alexandra Gauß begrüßte zur of-
fiziellen Wiedereröffnung am 19. September 2026 unter anderem MdB Sebastian Hartmann und 
MdB Lisa Winkelmeier-Becker.

Unser Hallenbad ist fit für die Zu-
kunft!
Unser Mut, das Bad in der Energie-

Mangellage zu schließen und die 
"gesparten Gelder" als Eigenanteil 
der Bundesförderung zu verwen-

den, hat sich gelohnt.
Es ist keine Selbstverständlichkeit, 
dass unser Hallenbad eine För-

derung des Bundes erhalten hat. 
Umso schöner war es, dass bei 
unserer offiziellen Wiedereröff-
nung auch diejenigen dabei waren, 
die sich damals für die Förderung 
eingesetzt haben: MdB Sebastian 
Hartmann und mit dabei MdB Lisa 
Winkelmeier-Becker. Vielen Dank 
für die Unterstützung!
Ein ebenso großes Dankeschön 
geht an die Mitarbeitenden unse-
res Bades und der Gebäudewirt-
schaft. Mit viel Engagement wurde 
daran gearbeitet, unser Hallenbad 
energetisch und technisch zu-
kunftsfähig aufzustellen.
Und Zukunft heißt für mich auch: 
Kinder müssen sicher schwimmen 
können. Deshalb habe ich mich 
besonders über das Angebot der 
DLRG zur Wassergewöhnung ge-
freut. Denn der erste Schritt zum 
sicheren Schwimmen beginnt 
damit, sich im Wasser wohl und 
sicher zu fühlen.
Damit hoffentlich noch viele klei-
ne Windecker zu sicheren Schwim-
mern werden.
Ihre
Alexandra Gauß
Bürgermeisterin der Gemeinde 
Windeck

Beratungsstelle der Freiwil-
ligen-Agentur für den Rhein-
Sieg-Kreis
Kontakt: Josef Boers
Tel: 02292 - 9562022 oder 
0151 - 74240297
E-Mai: freiwilligenagentur@
gemeinde-windeck.info
Individuelle Beratung nach vorheri-
ger telefonischer Terminabsprache.
Pflegeberatung
Die Beratungsstelle unterstützt in 
allen Fragen rund um das Thema 
Pflege und Versorgung im Alter. 
Diese umfassen u.a.: Leistung der 
Pflegeversicherung; Organisation 
der Pflege: häusliche, ambulante und 
stationäre Versorgung; Finanzierung 
der Pflege; Entlastungsmöglichkei-

ten für pflegende Angehörige
Die Beratung ist individuell und 
kostenlos. Sie kann telefonisch oder 
persönlich stattfinden.
Um vorherige Terminabsprache wird 
gebeten.
Verwaltungsgebäude A (Rathausstr. 
17), Raum A 1.03a, 
Tel.: 02292 601-129
Vermittlung von Kindertages-
pflegeplätzen und allgemeine 
Fragen zur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und 
Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236, Mo - Fr 
8:30 Uhr - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de

Ausführliche Informationen zur Kin-
dertagespflege finden Sie auf rhein-
sieg-kreis.de/kindertagespflege.
Erziehungs- und Familienbe-
ratungsstelle des Rhein-Sieg-
Kreises
nach vorheriger Terminvereinbarung
Familienzentrum Vogelnest, Hurster 
Str. 23, Windeck-Rosbach 
(Tel. 02292 - 5578),
Familienzentrum Regenbogenland, 
Bergische Str. 23, Windeck-Datten-
feld (Tel. 02292 - 3764)
Familienzentrum Sonnenberg, Auf 
der Bruchhardt 1b, Windeck-Ober-
nau (Tel. 02292 - 9590925)
Caritas Sucht- & Drogenberatung
Termine und Uhrzeit: i.d.R. donners-
tags von 16:00 Uhr - 19:00 Uhr 

nur nach telefonischer Anmeldung 
01522 2845589
Ort: Alte Apotheke, Rathausstr. 10, 
51570 Windeck-Rosbach
Ansprechpartner: Michael Meder
Bürgersprechstunden der Poli-
zei
Bürgersprechstunden durch die zu-
ständigen Bezirksbeamten
PHK Eric Kramp
Telefon: 02292 - 910071
PHK'in Steinhauer
Telefon: 02292 - 910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach, Rat-
hausstraße 16, ist für Bürgersprech-
stunden in der Regel dienstags 
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
besetzt.
Darüber hinaus nach telefonischer 
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Job, Café und mehr!
Möglichkeiten und Strategien für neue berufliche Wege

Vereinbarung.
Hebammenambulanz SkF Bonn/
Rhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer Frau-
en e.V. bietet in den Räumlichkeiten 
des St. Franziskus Krankenhauses in 
Eitorf zweimal in der Woche offene 
Hebammensprechstunden an. Dieses 
Angebot richtet sich an Schwangere 
und Mütter mit Babys aus Windeck 
und der Region, die für die Vor- und 
Nachsorge während ihrer Schwan-
gerschaft keine Hebamme finden 
können oder Vor- und Nachsorge 
gerne ortsnah erledigen möchten.
Die Sprechstunden der Hebammen 

sind:
montags: 9.00 - 11.00 Uhr
donnerstags: 13.00 - 15.00 Uhr
Terminabsprachen sind online unter 
hebammenambulanz@skf-bonn-
rhein-sieg.de oder telefonisch don-
nerstags zwischen 09:00 Uhr und 
12:00 Uhr unter 0172 - 2597332 
möglich.
Kurdische Gemeinschaft Rhein-
Sieg/Bonn e.V.
MBE-Migrationsberatung
am ersten und dritten Dienstag des 
Monats von 10.00 bis 14.00 Uhr, 
Alte Polizeiwache, Rathausstr. 12, 
Windeck-Rosbach

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus

nach vorheriger telefonischer 
Anmeldung
Terminabsprache ist möglich unter 
Tel. 02241 - 1691861
Sprechtage Notar Dr. Paul Se-
bastian Hager
am ersten Dienstag im Monat 
ab 17.00 Uhr, im Gasthof Rolands-
eck in Rosbach, Rathausstraße 47, 
51570 Windeck
am dritten Dienstag im Monat 
ab 15.00 Uhr, im Rathaus Ros-
bach, Rathausstr. 12, Zimmer 0.02 
(Trauzimmer Standesamt), 51570 
Windeck
Es ist zweckmäßig, vorab telefonisch 

mit dem Notariat einen Termin abzu-
stimmen, um Wartezeiten oder ver-
gebliches Kommen zu vermeiden. 
(Tel.: 02291 - 4051)
Flüchtlingshilfe Windeck und 
KIM-Case Management
Offene Sprechstunde für (neu-) zu-
gewanderte Personen jeden Diens-
tag zwischen 10.00 Uhr und 12.00 
Uhr (Rathausstr. 17; Verwaltungs-
gebäude A, Windeck- Rosbach). 
Hilfestellung und Beratung bei An-
trägen für Behörden, Informationen 
zu Deutschkursen, zu wichtigen An-
laufstellen in der Umgebung und bei 
Fragen zur Organisation des Alltags.

Beim Angebot „Job, Café und mehr!“ haben interessierte 
Frauen die Möglichkeit, sich in lockerer Atmosphäre über ihre 
indivi-duellen Möglichkeiten und neue berufliche Wege zu in-
formieren.

Überlegen Sie, sich beruflich zu ver-
ändern oder wiedereinzusteigen und 
wissen nicht genau, welche Schritte 
als Nächstes sinnvoll sind?
Es gibt viele Gründe für einen be-
ruflichen Neuanfang: Hat sich Ihre 
persönliche Situation geändert? 
Möchten Sie sich in Ihrem Berufs-
bild weiterentwickeln? Oder gibt es 
einen bislang verdrängten Berufs-
wunsch, den Sie jetzt verwirklichen 
möchten?
Auch nach einer beruflichen Pause, 
beispielsweise aufgrund von Aufga-
ben in der Familie, kann der Wieder-
einstieg viele Fragen mit sich bringen. 
Welche Möglichkeiten gibt es? Wel-
che beruflichen Perspektiven bieten 
sich? Und welche Schritte sind für die 
persönliche Situation sinnvoll?
Beim Angebot "Job, Café und 
mehr!" haben interessierte Frau-
en die Möglichkeit, sich in lockerer 
Atmosphäre über ihre individuellen 
Möglichkeiten und neue berufliche 
Wege zu informieren.
Dabei geht es sowohl um die beruf-
liche Neuorientierung als auch um 

Informationen zu neuen beruflichen 
Möglichkeiten auf dem Arbeitsmarkt. 
Auch Frauen, die nach einer beruf-
lichen Pause wieder in den Job zu-
rückkehren möchten, sind herzlich 
eingeladen.
Beratend mit dabei sind Nadia Ya-
sin, Gleichstellungsbeauftragte der 
Gemeinde Windeck, und Katrin 
Erb-Ruck, Beauftragte der Arbeits-
agentur Bonn für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt. Sie informieren 
über mögliche Wege und stehen für 
Fragen rund um die berufliche Zu-
kunft zur Verfügung.
Die Veranstaltung findet am Don-
nerstag, 29. Oktober 2026, von 
9:00 bis 11:00 Uhr im Familien-
zentrum Vogelnest, Hurster 
Str. 12, in der alten Bücherei/
Gesamtschule, 51570 Windeck, 
statt.
Die Teilnahme ist kostenlos. Die 
Plätze sind begrenzt, daher wird 
um vorherige Anmeldung gebeten.
Anmeldung und Fragen:
gleichstellung@gemeinde-
windeck.de
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Berichte und  
aktuelle Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.

Vorschau
Senioren: Sonntag, 27. September, 
7. Spieltag, Kreis Sieg, Kreisliga C, 
Staffel 6:
SVH I - SV 09 Eitorf I (Spiel in Rup-
pichteroth) Anstoß: 15 Uhr
Vorbericht nachzulesen unter 
www.svhoehe.de.
Der Trainings- und Spielbetrieb 
findet bis auf Weiteres auf dem  
Sportplatz am Wasserberg in Rup-
pichteroth statt, da der Aschen-
platz in Altenherfen seit Mitte 
August zwecks Erneuerung leider 
wiederholt nicht zu Verfügung 
steht.
Weiterer Saisonverlauf der 1. 
Mannschaft im Oktober (Heim-
spiele vorerst in Ruppichteroth)

Sonntag, 4. Oktober, bei SV Allner-
Bödingen II, 12 Uhr (8SP)
Sonntag, 11. Oktober, bei TSV Ger-
mania Windeck, 14:30 Uhr (9SP)
Sonntag, 18. Oktober, bei Spvgg. 
Hurst-Rosbach II, 13 Uhr (10SP)
Sonntag, 25. Oktober, gegen Brölta-
ler SC II, 15 Uhr (11SP)
Alte Herren/Walking Football
SVHAH spielfrei.
Kirmes-Montag, 28. September: 
traditioneller AH-Rundgang über 
die Eitorfer Kirmes.
Treff ist um 12 Uhr, Treffpunktinfo 
wird noch über die bekannten Me-
dien an die AH weitergegeben.
Der Trainingsbetrieb der AH ruht vor-
erst, bis der Sportplatz in Altenherfen 
wieder bespielbar ist.

Wegen der wiederholten Sportplatz-
erneuerung wurde das eigene 13. 
AH-Turnier vom Freitag, 28. August, 
erstmal vorläufig verschoben. Weite-
re Infos dazu folgen zeitnah.
Walking Football: spielfrei
Training immer montags, 18:30 bis 
20 Uhr. Ausweichtrainingsplatz ist 
derzeit in Geressen.
Spielberichte
Senioren
Sonntag, 13. September, 5. Spieltag:
SF Äegidienberg II - SVH I 1:1 (0:0)
Spielbericht nachzulesen unter 
www.svhoehe.de.
Alte Herren/Walking Football
SVHAH/SVHWF spielfrei
Alles Weitere rund um den SV Höhe 
zu finden unter www.svhoehe.de.
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Mittwoch, 30. September 
	 Adler-Apotheke OHG
	 Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292 5058
Donnerstag, 1. Oktober 
	 Bergische Apotheke OHG
	 Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245 1498
Freitag, 2. Oktober 
	 Sonnen-Apotheke
	 Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262 9567
Samstag, 3. Oktober 
	 Siegtal-Apotheke
	 Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243 2503
Sonntag, 4. Oktober 
	 Die Bären Apotheke
	 Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293 909120
Montag, 5. Oktober 
	 Löwen-Apotheke
	 Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243 2894
Dienstag, 6. Oktober 
	 zappo Apotheke Wiehl-Bielstein
	 Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262 2010
Mittwoch, 7. Oktober 
	 Gertrudis Apotheke
	 Waldbröler Straße 21, 51597 Morsbach, 02294 1665
Donnerstag, 8. Oktober 
	 Markt Apotheke
	 Markt 7, 53783 Eitorf, 02243 80088
Freitag, 9. Oktober 
	 Burg Apotheke
	 Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292 2900
Samstag, 10. Oktober 
	 Markt Apotheke
	 Markt 7, 53783 Eitorf, 02243 80088
Sonntag, 11. Oktober 
	 Wiehl-Apotheke
	 Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262 91204
Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag; Alle Angaben ohne Gewähr

F:\Orte\WIN\TextDB\Texte\02_Not_02.TXT;3164890

Tierärztlicher Ringnotdienst Rhein Sieg
tierarzt-notdienst-rhein-sieg-kreis.de
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Ich bedanke mich herzlich für die 
wunderschöne Feier zu meinem 
Priesterjubiläum. Sowohl die fest-
liche Messe als auch das anschlie-
ßende Beisammensein waren für 
mich ein unvergessliches Erlebnis.
Für alle Glück- und Segenswün-

Anzeige

sche, sowie die großzügigen Gaben 
für die Restaurierung der histori-
schen Krippenfiguren des Siegtal-
doms sage ich von Herzen Danke.

Ulrich Oligschläger
Dattenfeld im September 2026

Katholische Pfarreien
gemeinschaft Windeck
Pastoralbüro Windeck, Hauptstraße 57,

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do. und Fr. von 9 - 11 Uhr, 
Mi. von 8 bis 11 Uhr, Mo. und Do. 
von 16 bis 17:30 Uhr. 
Tel. 02292/2046, 
pastoralbuero.windeck@erzbistum-
koeln.de
Samstag, 3. Oktober
14:30 Uhr - Leu Ökumenischer Got-
tesdienst anlässlich des Erntedank-
festes im Festzelt in Leuscheid
17 Uhr - Her Vorabendmesse
Sonntag, 4. Oktober
9:30 Uhr - Df Hl. Messe - auch als 
Live-Stream zu Erntedank (2. JG 
für Hans Lukisch, SWA Waltraud 
Vey, JG Wilfried Overrödder, GM 
Aleksandr Deisling, Olga Deisling 
und Franz Nikolaus, GM Franz Josef 
Weegen und die verstorbenen El-
tern und Geschwister der Familien 
Weegen und Coen)

9:30 Uhr - Leu Kirche Kunterbunt
11 Uhr - Rb Hl. Messe zu Erntedank
17 Uhr - Df Orgelkonzert mit dem 
stv. Seelsorgebereichsmusiker von 
St. Servatius Siegburg Herrn Bernd 
Schaboltas
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit  
Rosenkranzgebet, Liedern und  
Gesprächen über Gott und die  
Welt
Montag, 5. Oktober
8:30 Uhr - Dr Hl. Messe
10 Uhr - Schl Hl. Messe
Dienstag, 6. Oktober
17:30 Uhr - RbAK Rosenkranz-
andacht
18 Uhr - RbAK Hl. Messe
Mittwoch, 7. Oktober
17:30 Uhr - Wil Hl. Messe 
(JG Rudolf und Gertrud Heger)
Donnerstag, 8. Oktober
8 Uhr - Df Gotteslob am Morgen, 
mit anschließendem Frühstück im 
Pfarrheim
10:30 Uhr - SZ Hl. Messe
15 Uhr - Df Seniorennachmittag 
im Pfarrheim
17:30 Uhr - Gut Rosenkranzan-
dacht
18 Uhr - Gut Hl. Messe
Freitag, 9. Oktober
8:30 Uhr - Hop Hl. Messe
17:30 Uhr - Wil Rosenkranzan-
dacht fällt aus
18 Uhr - Df Rosenkranzandacht
18:30 Uhr - Df Hl. Messe für  
den Frieden (GM Pater Konrad 
Koch)
Samstag, 10. Oktober
11 Uhr - Df Tauffeier Nicolas Jo-
hann Müller
17 Uhr - Leu Familienmesse mit 
Vorstellung der Kommunionkinder
17:30 Uhr - Wil Vorabendmesse 
(GM Pfr. Peter Lutz, Rossel)
Sonntag, 11. Oktober
9:30 Uhr - Df Hl. Messe - auch 
als Live-Stream (GM Josef Cöllen, 
SWA Monika Engel)
11 Uhr - Rb Hl. Messe
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit  
Rosenkranzgebet, Liedern und  
Gesprächen über Gott und die  
Welt



|  9Mitteilungsblatt Windeck – 30. September 2026 – Woche 40 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ – siegtal-aktuell.de

Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

Ev. Kirchengemeinde Rosbach
Wochenspruch
"Aller Augen warten auf dich, und 
du gibst ihnen ihre Speise zur rech-
ten Zeit." Psalm 145,15

Donnerstag, 1. Oktober
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
15 Uhr - Seniorentreff, Backstube 
Rosbach
Freitag, 2. Oktober
15 Uhr - Männerkreis, Backstube 
Rosbach
15 Uhr - Jungschar (ab 6 J.), Back-
stube
17 Uhr - Jungschar (ab 11 J.), Ge-
meindehaus Rosbach

18:30 Uhr - Backstube, Backstube 
Rosbach
Sonntag, 4. Oktober
10 Uhr - Familiengottesdienst (Visi-
tation), Salvatorkirche Rosbach
11 Uhr - Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Suppenessen, Visitation, 
Kantorei, Johanneskirche Datten-
feld
Dienstag, 6. Oktober
17 Uhr - Kinderchor, Gemeindezen-
trum Öttershagen
19:30 Uhr - RoDa-Brass, Johannes-
kirche Dattenfeld
20 Uhr - Kantorei Rosbach, Gemein-
dehaus Rosbach
Mittwoch, 7. Oktober

9:30 Uhr - Krabbelgruppe, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
15 Uhr - Jungschar Öttershagen, Ge-
meindezentrum
17:30 Uhr - Erntedankgottesdienst, 
Geilhausen
19 Uhr - StormCorner Voices, Ge-
meindezentrum Öttershagen
Donnerstag, 8. Oktober
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
Freitag, 9. Oktober
15 Uhr - Jungschar (ab 6 J.), Back-
stube Rosbach
17 Uhr - Jungschar (ab 11 J.), Ge-
meindehaus Rosbach
18:30 Uhr - Backstube, Backstube 

Rosbach
Samstag, 10. Oktober
9 Uhr - Gemeindefrühstück "Suchet 
der Stadt Bestes - Unsere Kirche im 
Dorf", Gemeindehaus Rosbach (An-
meldung bis 7. Oktober bei Karin 
Vogel)
17 Uhr - Jahresmitgliederversamm-
lung des Kirchbauvereins, Friedens-
kirche Schladern
Sonntag, 11. Oktober
11 Uhr - Lichtblicke-Gottesdienst, 
Visitation, Auferstehungskirche Öt-
tershagen
16 Uhr - Musikprogramm "Gott hat 
immer neue Anfänge", Johanneskir-
che Dattenfeld
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Bestattungen
GERHARDS

Tag und Nacht: 02292-7430, Mobil: 0172-6089972
 alle Bestattungsformen
 Erledigung aller Formalitäten
 kostenlose Beratung
 Vorsorgeregelung zu Lebzeiten

www.gerhards-windeck.de

Windeck-Rosbach, Mittelstraße 9 
privat: Alsen/Schneppe

Ev. Kirchengemeinde  
Leuscheid

Evangelische Kirchen
gemeinde Herchen

Kirchliche Nachrichten  
(Jehovas Zeugen)
Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte in Hamm-Sieg, 
Gartenstraße 1. Auch per Video-
konferenz möglich. Tel. 02682-8738
Sonntag, 4. Oktober
10 Uhr - "Das wirkliche Leben fest 
ergreifen."

Donnerstag, 8. Oktober
19 Uhr - Bibellesen und Bespre-
chung: Jeremia 40-41
Jeder ist willkommen. 
Es finden keine Geldsammlungen 
statt. 
Kontakt: www.jw.org

Wochenspruch
"Aller Augen warten auf dich, und 
du gibst ihnen ihre Speise zur rech-
ten Zeit." Psalm 145,15
Sonntag, 4. Oktober
18 Uhr - Abendandacht zum Ernte-
dankfest mit Bläsern. Erntegaben 
können am Samstag, 3. Oktober, an 
der hinteren Kirchentreppe abgelegt 
werden.
Montag, 5. Oktober
19:30 Uhr - Posaunenchor
Dienstag, 6. Oktober
15:30 Uhr - Krabbelgruppe/Eltern-
treff
Mittwoch, 7. Oktober
16 Uhr - Handarbeitskreis Kinder u. 
Jugendliche
Donnerstag, 8. Oktober
17 Uhr - All Kids
17:30 Uhr - CoDa

18 Uhr - Jugendgruppe "Crossover"
Sonntag, 11. Oktober 
11 Uhr - Gottesdienst mit Pfarrerin 
Kathrin Reinert und Gemeindever-
sammlung. Einzelheiten und Infor-
mationen zur Tagesordnung werden 
im Schaukasten veröffentlicht und im 
Gemeindebüro.
Die pfarramtliche Vertretung über-
nimmt Pfarrerin Kathrin Reinert.
Sie ist erreichbar unter der Tel.: 0151 
- 29 81 71 64 oder kathrin.reinert@
ekir.de.
Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage herchen-evan-
gelisch.de sowie auf Instagram "ev.
kirchengemeinde_herchen".
Öffnungszeiten Gemeindebüro
Dienstag 9 bis 12 Uhr und 14:30 bis 
18:30 Uhr sowie nach telefonischer 
Vereinbarung, Tel. 02243/2223.

Wochenspruch
"Aller Augen warten auf dich, und 
du gibst ihnen ihre Speise zur rech-
ten Zeit." Nehemia 9,5
Samstag, 3. Oktober
14:30 Uhr - ök. Festgottesdienst im 
Zelt mit G.Klein
Sonntag, 4. Oktober
10 Uhr - Erntedankgottesdienst mit 
G.Klein
Montag, 5. Oktober
15 Uhr - Mütterkreis
Dienstag, 6. Oktober
19:30 Uhr - Posaunenchor
Freitag, 9. Oktober
10 Uhr - Krabbelgruppe

15 Uhr - Konfirmanden-Unterricht
Jungschar:
14 bis 15.45 Uhr - Gruppe 1: 
6 bis 9 Jahre
16 bis 17.45 Uhr - Gruppe 2: 
10 bis 12 Jahre
Pfarrer O. Cremer erreichen Sie unter 
02292 - 9111085
Das Gemeindebüro ist dienstags 10 
bis 11:30 Uhr, donnerstags und frei-
tags von 9 bis 11:30 Uhr geöffnet, 
Telefon 02292-2022, 
leuscheid@ekir.de.
Besuchen Sie uns gerne auf unserer 
Homepage 
www.ev-kirche-leuscheid.de.
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Kooperationstreffen Gesamtschule Windeck
Gesamtschule Windeck im Austausch mit regionalen Betrieben

Vernetzungstreffen zwischen der Gesamtschule Windeck und regionalen Betrieben

Auch in diesem Schuljahr fand 
wieder das Kooperationstreffen der 
Gesamtschule Windeck mit regio-
nalen Betrieben aus Windeck und 
Umgebung statt. 
Berufskoordinator Florian Nohl 
nutzte gemeinsam mit den teil-
nehmenden Unternehmen die 
Gelegenheit, sich über die Zu-
sammenarbeit zwischen Schule 
und Wirtschaft auszutauschen 
und bestehende Kontakte weiter 
zu stärken.
Im Mittelpunkt standen unter an-
derem die Themen Praktika und 
JAB-Messe. 
Einen besonderen Schwerpunkt 
bildete die bevorstehende Azubi-
Walz, die am 7. Dezember statt-
finden wird. 
An diesem Tag öffnen Betriebe 
aus der Region ihre Türen für 
interessierte Schülerinnen und 
Schüler des 10. Jahrgangs. Die 
Jugendlichen erhalten dabei die 
Möglichkeit, verschiedene Unter-
nehmen kennenzulernen, Einblicke 
in unterschiedliche Berufsfelder zu 
gewinnen und sich über Ausbil-
dungs- und Praktikumsplätze zu 
informieren.
Interessierte Unternehmen sind 
herzlich eingeladen, sich an der 
Azubi-Walz zu beteiligen. Eine 
Anmeldung ist bis zum 23. Sep-
tember bei Florian Nohl von der 
Gesamtschule Windeck oder Anja 
Wirtz von der Gemeinde Windeck 
möglich.
Das Kooperationstreffen ist mitt-
lerweile seit mehreren Jahren  

ein fester Bestandteil der Zusam-
menarbeit in der Gemeinde Wind-
eck. 
Der persönliche Austausch zwi-
schen Schule und regionalen Be-
trieben bietet eine wichtige Grund-
lage, um Schülerinnen und Schüler 
frühzeitig mit der Arbeitswelt in 
Kontakt zu bringen und gemein-
sam Perspektiven für die berufliche 
Zukunft zu schaffen.
Eine gute Vernetzung und enge Zu-
sammenarbeit sind der Gemeinde 
Windeck, der Gesamtschule und 
den beteiligten Unternehmen be-
sonders wichtig. Auch neue Ko-
operationspartner sind jederzeit 
herzlich willkommen und können 
sich an die genannten Ansprech-
partner wenden.

...im neuen Prospekt: 
www.garten-kremer.de/
aktuell

Aktuelle 
Angebote

kremer Baumschule + Gartengestaltung  
Denkmalstraße 115 | 53783 Eitorf-Bohlscheid
Fon 0 22 43 928 997-0 | www.garten-kremer.de

rospekt

Jetzt ist       Pflanzzeit!

• Große Auswahl bewährter und  
traditionsreicher Apfelsorten

 
säuerlich – für jeden Geschmack  
die passende Sorte• Ideal zum Naschen, Backen, Einkochen  

oder für die Lagerung• Viele Sorten überzeugen durch  
besondere Aromen

99
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Aus der Arbeit der Ratspartei CDU

Hallenbad Dattenfeld nach 
Sanierung wiedereröffnet
Bundesförderung macht Modernisierung 
möglich

Neues Einsatzfahrzeug für 
den Löschzug Dattenfeld

Vorerst keine Erweiterung des Steinbruchs Imhausen
Gericht gibt Eilantrag der Gemeinde statt

v.l.n.r.: Evelyn Höller (CDU- & 
CDU/FDP-Fraktionsvorsitzende 
Windeck), Elisabeth Winkel-
meier-Becker (MDB CDU), Sa-
scha Schneider (Ratsmitglied, 
CDU), Uwe Fröhling (Kreistags-
mitglied, CDU), Alexandra Gauß 
(Bürgermeisterin)

von konnte durch Fördermittel des 
Bundes finanziert werden.
Umso schöner, dass zur Wiederer-
öffnung auch die Bundestagsabge-
ordneten Sebastian Hartmann und 
Elisabeth Winkelmeier-Becker nach 
Dattenfeld gekommen waren.
Mit der Sanierung bleibt eine wich-
tige Einrichtung für Kinder, Familien, 
Schulen, Vereine sowie alle Schwim-
merinnen und Schwimmer erhalten 
und ist zugleich energetisch und 
technisch fit für die Zukunft.
Gerade für unsere Kinder ist das 
besonders wichtig: Sie müssen 
schwimmen lernen können und 
dafür brauchen wir auch vor Ort 
die entsprechenden Möglichkeiten. 
Bei der Wiedereröffnung zeigte die 
DLRG mit ihrem Angebot zur Wasser-
gewöhnung für Kinder ganz prak-
tisch, wie früh der Weg zum sicheren 
Schwimmen beginnt.
Gemeinsam mit dem Freibad in 
Rosbach verfügt Windeck damit 
weiterhin über ein ganzjähriges 
Schwimmangebot. Das ist alles an-
dere als selbstverständlich und ein 
wichtiges Stück Lebensqualität in 
unserer Gemeinde.
#unserWindeck

Evelyn Höller

Am Samstag war es endlich so weit: 
Nach umfangreichen energetischen 
Sanierungsarbeiten wurde das Hal-
lenbad in Dattenfeld offiziell wieder-
eröffnet.
Insgesamt wurden rund 1,8 Mil-
lionen Euro in die Modernisierung 
investiert. Ein wesentlicher Teil da-

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei CDU

Die geplante Erweiterung des 
Steinbruchs in Imhausen darf vor-
erst nicht umgesetzt werden. Das 
Verwaltungsgericht Köln hat dem 
Eilantrag der Gemeinde Windeck 
gegen die sofortige Vollziehung 
der Genehmigung des Rhein-Sieg-
Kreises stattgegeben. 
Damit ist die Erweiterung zunächst 
gestoppt. Über die Klage in der 

Hauptsache ist damit noch nicht 
entschieden.
Das örtliche CDU-Ratsmitglied Jan 
Lück begrüßt die Entscheidung: 
"Die Menschen in Imhausen leben 
seit Jahrzehnten mit Sprengungen 
und Erschütterungen ihrer Häuser, 
Staub und Lärm. Hinzu kommen die 
Sorgen um das Landschaftsbild und 
die Trinkwasserversorgung in Teilen 

des Gemeindegebietes. Daher ist es 
richtig, dass wir alle Rechtsmittel 
nutzen, um die Erweiterung zu ver-
hindern."
Die CDU hatte sich frühzeitig dafür 
eingesetzt, die Erweiterungspläne 
rechtlich überprüfen zu lassen. Auf 
ihre Initiative hin beauftragte der 
Rat die Verwaltung, gegen eine 
Genehmigung vorzugehen. Der Bei-

geordnete Thomas Becher hat das 
Verfahren seitens der Verwaltung 
sorgfältig vorbereitet und begleitet.
Der entsprechende Ratsbeschluss 
wurde mit den Stimmen von CDU, 
FDP und Grünen gefasst. Die SPD 
stimmte gegen die Klageermächti-
gung.
#unserWindeck

Evelyn Höller

Spende und individuelles Feuerwehr-Wandbild der CDU Windeck 
für den Löschzug Dattenfeld.

Mit der feierlichen Übergabe und 
Segnung wurde das neue Einsatz-
fahrzeug GW-L2 des Löschzugs 
Dattenfeld offiziell in Dienst gestellt. 
Auch Vertreterinnen und Vertreter 
der CDU Windeck waren vor Ort 
und überreichten zu diesem Anlass 
eine Spende sowie eine kleine Auf-
merksamkeit.
"Ein neues Feuerwehrfahrzeug ist 
weit mehr als eine technische An-
schaffung. Es ist eine Investition in 
die Sicherheit unserer Gemeinde und 
in die Menschen, die bereitstehen, 
wenn andere Hilfe brauchen", so 
die CDU-Vorsitzende Evelyn Höller 
bei der Übergabe. Moderne und ver-

lässliche Ausrüstung ist deshalb eine 
wichtige Voraussetzung dafür, dass 
die Feuerwehr ihre vielfältigen Auf-
gaben sicher erfüllen kann.
Gleichzeitig gilt unsere Anerkennung 
den Kameradinnen und Kameraden, 
die sich ehrenamtlich für den Schutz 
ihrer Mitmenschen engagieren und 
dafür viel Zeit, Kraft und persönliche 
Einsatzbereitschaft aufbringen.
Möge das neue Fahrzeug möglichst 
selten zum Einsatz kommen und die 
Kameradinnen und Kameraden stets 
sicher und gesund von ihren Einsät-
zen zurückkehren.
#unserWindeck

Evelyn Höller



|  13Mitteilungsblatt Windeck – 30. September 2026 – Woche 40 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ – siegtal-aktuell.de

Aus der Arbeit der Ratspartei SPD

Antrag für Transparenz bei 
der Schulkonto-Affäre

Digitalisierung mit Plan statt Stückwerk

Die Schulkonto-Affäre der Gesamtschule Windeck ist strafrechtlich 
abgeschlossen, die Fragen zur Rückabwicklung der angesammel-
ten Gelder bleiben jedoch offen

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei SPD

Die Schulkonto-Affäre der Gesamt-
schule Windeck hat 2023 bundes-
weit Schlagzeilen gemacht. Auf ei-
nem Konto hatten sich rund 148.000 
Euro angesammelt, unter anderem 
aus zu hohen Elternbeiträgen für 
Lernmittel sowie Überschüssen aus 
Klassenfahrten. Die nun eingestell-
ten Ermittlungsverfahren klären die 
strafrechtliche Seite, beantworten 
aber nicht die Frage, was mit den 
Geldern geschehen ist und wie die 
vollständige Rückabwicklung erfolgt.
Deshalb hat die SPD Windeck einen 
Antrag eingebracht. Wir fordern 

einen transparenten Sachstands-
bericht, einen klaren Rückabwick-
lungsplan und einen abschließenden 
Bericht über die Umsetzung aller 
Maßnahmen. Für uns steht nicht die 
Schuldfrage im Mittelpunkt, sondern 
die Verantwortung gegenüber Eltern 
und Schülern sowie den Bürgerinnen 
und Bürgern unserer Gemeinde.
Wer Vertrauen zurückgewinnen 
will, muss für Transparenz sorgen. 
Genau das erwarten wir von der 
Verwaltung.
SPD - Weil es um Windeck geht

Tobias Prellwitz

Jeder kennt das Problem: Informa-
tionen liegen der Verwaltung be-
reits vor, müssen aber an anderer 
Stelle erneut eingereicht werden. 
Ursache sind oft fehlende Verbin-
dungen zwischen Fachbereichen, 
unterschiedliche Abläufe und Me-
dienbrüche. Ein zentrales Hinder-

nis für eine moderne und bürger-
freundliche Verwaltung.
Mit einem Antrag fordern wir des-
halb, die bestehenden fachlichen 
Schnittstellen systematisch zu 
erfassen, fachbereichsübergrei-
fende Bürgerprozesse sichtbar zu 
machen und daraus ein Konzept 

für vernetzte digitale Abläufe zu 
entwickeln. Doppelarbeit soll ver-
mieden und Verwaltungsverfahren 
einfacher gestaltet werden.
Darüber hinaus soll auch geprüft 
werden, wie Künstliche Intelligenz 
bei wiederkehrenden Aufgaben un-
terstützen kann. Wir sprechen uns 

dabei für Pilotprojekte mit klaren 
Regeln zu Datenschutz, Transpa-
renz und menschlicher Kontrolle 
aus. KI soll Beschäftigte entlasten, 
Entscheidungen aber nicht erset-
zen.
SPD - Weil es um Windeck geht

Tobias Prellwitz

in 48 Farben

STOFFE  GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Beratung • Aufmaß • Montage

Professioneller Insektenschutz nach Maß

Anzeige

Einladung zur Mitglieder-
versammlung
Verein der Freunde und Förderer der 
Sonnenbergschule Rosbach e.V.

Zur diesjährigen Mitgliederver-
sammlung des Fördervereins der 
Sonnenbergschule Rosbach laden 
wir all Mitglieder und Interessierte 
am Dienstag 13. Oktober, um 19 
Uhr ins Lehrerzimmer der Schule 
ein. Bringen Sie Ihre Ideen mit 
ein, helfen Sie uns den Schulalltag 

unserer Kinder zu gestalten und 
zu verschönern. Wir haben noch 
viele Ideen, die wir nur mit Ihrer 
Unterstützung umsetzen können. 
Wir freuen uns auf zahlreiches Er-
scheinen und viele neue Gesichter. 
Für den Vorstand
Sascha Heber
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Bericht zur Titelseite

Prinzessin Marion I. - Mit Konfetti im Herzen
KG Rot Weiss Herchen 1994 e.V.

Mit Konfetti im Herzen, guter Laune 
im Gepäck und jeder Menge Vorfreu-
de auf die kommende Session tritt 
die designierte Prinzessin Marion I. 
ihre närrische Regentschaft an. Und 
eines ist dabei ganz sicher: Langwei-
lig wird es mit ihr garantiert nicht!
Als echtes Rosseler Mädchen und 
waschechte Karnevalsmaus liegt ihr 
das jecke Treiben praktisch im Blut. 
Frohsinn, Gemeinschaft und das 
gemeinsame Lachen mit den Men-
schen, die ihr am Herzen liegen, ge-
hören für Marion einfach zum Leben 
dazu. Mit ihrer offenen, herzlichen 
Art und ihrer ansteckenden guten 
Laune schafft sie es, die Menschen 

um sich herum mitzureißen und 
selbst aus kleinen Momenten etwas 
Besonderes zu machen.
Privat ist Marion stolze Mama von 
zwei Söhnen - wobei sich die beiden 
neben ihrem vierbeinigen Familien-
mitglied Basti manchmal ein ganz 
klein wenig vernachlässigt fühlen 
könnten. Denn Hundemama von 
Basti zu sein, ist für Marion nicht 
einfach nur eine Rolle, sondern ech-
te Herzensangelegenheit. Da kann 
es schon einmal passieren, dass der 
tierische Nachwuchs ganz oben auf 
der Aufmerksamkeitsliste steht.
Marion ist eine unverbesserliche Op-
timistin und ein liebenswert verpeil-

ter Gute-Laune-Mensch. Sie nimmt 
das Leben, wie es kommt, bewahrt 
auch in turbulenten Situationen 
ihren Humor und hat dabei immer 
ein offenes Ohr für ihre Mitmen-
schen. Als Problemlöserin mit Herz 
findet sie gerne Lösungen, hilft, wo 
sie kann, und ist zur Stelle, wenn 
jemand sie braucht.
Ein besonderer Fun Fact über unsere 
Prinzessin: Langeweile und Heim-
weh kennt Marion nicht! Dafür gibt 
es schließlich viel zu viel zu erleben, 
zu lachen und zu entdecken. Und 
wenn dann noch die richtigen Men-
schen an ihrer Seite sind, ist die Welt 
für sie ohnehin in Ordnung.

Denn genau darin steckt wohl das Ge-
heimnis ihrer herzlichen Art. Ihr ganz 
persönlicher Herzenssatz bringt auf 
den Punkt, was ihr im Leben wirklich 
wichtig ist: "Mir geht's gut, wenn es 
meinen Lieblingsmenschen gut geht."
Mit dieser Einstellung, ganz viel 
Herz, einer ordentlichen Portion 
Optimismus und natürlich jeder 
Menge Konfetti im Gepäck freut 
sich unsere designierte Prinzessin 
Marion I. auf eine unvergessliche 
Session - gemeinsam mit ihren Lieb-
lingsmenschen und allen Jecken, die 
das karnevalistische Treiben genauso 
lieben wie sie.
Auf eine herrlich jecke Zeit!

Der Schachclub Turm 
Windeck informiert
Gelungener Saisonauftakt für den SC Turm 
Windeck

Am ersten Spieltag der neuen Spiel-
zeit konnte der SC Turm Windeck 
gegen die erste Mannschaft von 
Gummersbach mit 4,5: 1,5 siegen.
Die Gummersbacher hatten allerdings 
ihr drittes Brett unbesetzt lassen müs-
sen, wodurch Windeck bereits von 
Anfang an mit 1:0 führte, da es den 
Windeckern gelungen war, trotz Ver-
hinderung einiger Stammspieler noch 
alle Bretter zu besetzen.
David Willer am 5. Brett und und 
Nathan Lier am 4. Brett sorgten mit 
jeweiligen Remisen dafür, dass der 
Vorsprung erhalten blieb. Durch Wind-
ecker Siege am 2. Brett durch Uwe 
Höhn und 6. Brett durch Eddie Alansi-
gan konnte in der Folgezeit das Ergeb-
nis auf 4:1 erhöht werden. Schließlich 
beendete das Remis von Dr. Felix Fehr 
am Spitzenbrett die Begegnung.
Die weiteren Begegnungen in der Ver-
bandsbezirksliga Gruppe West:
SV Morsbach 1 - SV Turm Drolshagen 
2: 2,5: 3,5
SV Turm Hohenlimburg 2 - SV Wiehl 
2: 5,5: 0,5
SF Schwerte 2 - SF Lindlar 2: 3,5: 2,5
SK Meinerzhagen 1 - SV Kierspe 

2: 1,5: 4,5
Damit belegt der SC Turm Windeck 
nach dem ersten Spieltag zusammen 
mit dem SV Kierspe 2 hinter dem SV 
Turm Hohenlimburg 2 den geteilten 
2. Tabellenplatz.
Am nächsten Spieltag (10. Oktober) 
trifft der SC Turm Windeck auswärts 
auf die erste Mannschaft des SV 
Morsbach.
Interessierte, auch solche, die das 
Spiel erst erlernen wollen, Neugierige, 
Freunde des Schachspiels und sonsti-
ge Gäste sind beim SC Turm Windeck 
immer herzlich willkommen.
Dies gilt insbesondere auch für Kin-
der und Jugendliche jeglichen Ge-
schlechts.
Spiel- und Trainingsabend sind der 
1. und 3. Mittwoch im Monat ab 18 
Uhr in der Quartierbegegnungsstätte 
Ernst-Moritz-Roth Grundschule, Drei-
felder Kirchweg 3, 51570 Windeck-
Dattenfeld.
Die Quartierbegegnungsstätte ist von 
Herchen Bahnhof/ Herchen und Ros-
bach auch mit dem Bus (Haltestelle 
Dattenfeld, Lütz Eck) zu erreichen.
Uwe Höhn
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Frühstücks-
treffen für 
Frauen
Naht um Naht - Los-
lassen, damit etwas 
Schönes entstehen 
kann

Am Samstag, 10. Oktober, laden wir 
um 9 Uhr herzlich ein zu unserem 
Frühstückstreffen für Frauen in das 
Bürger- und Kulturzentrum "kabel-
metal" in Schladern, Schönecker 
Weg 5.
Zu dem Thema "Naht um Naht - Los-
lassen, damit etwas Schönes entste-
hen kann" wird uns Tanja Rinsland 
durch den Morgen begleiten. Wir 
erfahren, was Quilten uns heute 
noch sagen kann: Über das Loslas-
sen- über Neuanfänge und über die 
Kunst, aus Resten etwas zu formen, 
das trägt.
Quilten ist eines der ältesten Hand-
werke der Welt. Frauen nähten aus 
Stoffresten Decken, die ihre Kinder 
wärmten. Sie trafen sich an ge-
meinsamen Rahmen, um in einem 
Tag zu vollenden, was eine allein 
nicht schaffte.
Tanja Rindsland weiß, wovon sie 
spricht. Die Journalistin griff selbst 
mitten in einer Lebenskrise zum ers-
ten Mal zu Quiltstoff und fand da-
bei - Naht um Naht - wieder Boden 
unter den Füßen.
Freuen Sie sich auf ein reichhaltiges 
Frühstück und Livemusik. Der Kos-
tenbeitrag beläuft sich auf 20 Euro.
Unser Büchertisch lädt dazu ein, 

gute Lektüre, Kalender und Kinder-
bücher zu erwerben.
Kinder ab 3 Jahren werden unent-
geltlich betreut und müssen ange-
meldet werden. Sie bekommen ihr 
Frühstück gratis.
Karten im Vorverkauf gibt es bei Blu-
men Feld, Leuscheid - Blumen Mast, 
Rosbach - Optik & Akustik Deutsch, 
Eitorf und den Mitarbeiterinnen.
Gerne können Sie Ihre Eintritts-
karte reservieren, indem Sie den 
Betrag von 20 Euro auf das Konto 
der Frühstückstreffen für Frauen in 
Deutschland e.V. Gruppe Windeck 
überweisen.
IBAN: DE 42370502990018007998. 
Bitte geben Sie Ihren Namen und 
den Verwendungszweck "FFF 
10.10.26" an.
Mit der Bezahlung bzw. dem Kauf 
der Eintrittskarte an den Vorver-
kaufsstellen sind Sie automatisch 
angemeldet.
Sie sind nach telefonischer Anmel-
dung verhindert zu kommen? Dann 
rufen Sie uns bitte kurz an: 02292 
/ 7418.
Das Vorbereitungsteam freut sich 
sehr auf diesen Vormittag mit Ihnen.
www.frühstückstreffen.de
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Einladung zur  
Jahreshauptversammlung
Förderverein der Grundschule Herchen

Orgelkonzert im Siegtaldom
Die Katholische Kirchengemeinde 
St. Laurentius lädt am Sonntag, 4. 
Oktober, um 17 Uhr, herzlich zu 
einem Orgelkonzert in das wunder-
schöne Gotteshaus im Dattenfelder 

Ortskern ein.
Bernd Schaboltas, Organist und 
Kantor der Kirchengemeinde St. 
Servatius Siegburg, spielt Werke 
von Bach, Buxtehude, Rheinberger, 

Langlais u. a.
Lassen Sie sich von den beeindru-
ckenden Klängen der Klais-Orgel 
für einen Augenblick aus dem Alltag 
entführen und genießen Sie die gro-

ße Bandbreite dieses fantastischen 
Instrumentes.
Der Eintritt ist frei, um eine Türkol-
lekte zu Gunsten der Kirchenmusik 
wird gebeten.

Hiermit laden wir alle Mitglieder 
und Interessierte des Vereins der 
Freunde und Förderer der Grund-
schule am Klostergarten e.V. zur 
diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung ein. Die Versammlung findet 
am Donnerstag, 1. Oktober, um 19 
Uhr, in der Grundschule am Klos-
tergarten statt. Die Tagesordnung 

kann im Schaukasten und auf der 
Homepage der Schule oder per E-
Mail Anfrage über foerderverein.
herchen@verbundschule-windeck.
de eingesehen werden. Wir hoffen 
auf eine rege Teilnahme aller Mit-
glieder und Interessierten.

Der Vorstand
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Energie-Dialog in Eitorf:  
Heizungstausch, Fördermittel, aktuelle Gesetzeslage
Die Kooperationspartner Gemeinde 
Eitorf, Energieagentur Rhein-Sieg 
und Verbraucherzentrale NRW laden 
am 13. Oktober zu einem Energie-
Dialog rund um das Thema Hei-
zungstausch und Fördermittel ein. 
Das neue Gebäudemodernisie-
rungsgesetz (GModG) hat das 
Gebäudeenergiegesetz (GEG) ab-
gelöst. Doch was bedeutet das für 
Immobilienbesitzer, deren Heizung 
älter wird oder die eine Sanierung 

planen? Welche Vorgaben gelten 
jetzt? Welche Möglichkeiten gibt 
es bei der Wahl der Heizung? Und 
natürlich: Was hat sich bei den För-
dermitteln geändert?
Im Energie-Dialog erklärt Thorsten 
Sonnet, Energieberater bei der Ver-
braucherzentrale NRW, verständlich 
und praxisnah, was das neue Gesetz 
bedeutet und worauf Eigentümer bei 
der Heizungsmodernisierung achten 
sollten:

Im Vortrag wird unter anderem ge-
klärt:
•	 Muss ich meine alte Heizung 

tauschen?
•	 Welche Ausnahmen gibt es, 

wenn eine Wärmepumpe nicht 
verbaut werden kann?

•	 Welche Alternativen zur Wärme-
pumpe sind erlaubt?

Im Anschluss geht der Energieex-
perte natürlich auch auf die indivi-
duellen Fragen der Teilnehmenden 

rund um Heizungen und die neuen 
gesetzlichen Vorgaben ein.
Die Veranstaltung ist kostenfrei und 
findet statt im Theater am Park, 
Brückenstraße 31, 53783 Eitorf. 
Beginn ist um 18 Uhr. 

Weitere Termine rund um energe-
tische Sanierung und erneuerbare 
Energien im Eigenheim finden In-
teressierte stets unter www.energie 
agentur-rsk.de/termine.

Wohnen auf kleiner Fläche
Große Wohnflächen werden teurer, 
Möbel multifunktionaler und viele 
Haushalte stellen sich zunehmend 
die Frage: Braucht man wirklich so 
viele Dinge? Der Trend zum mini-
malistischen Wohnen hat in den 
vergangenen Jahren deutlich an Be-
deutung gewonnen. Nicht nur aus 
ästhetischen Gründen, sondern auch 
aus finanziellen, praktischen und 
ökologischen Überlegungen heraus.
Vor allem in Städten wird Wohnraum 
knapper und kostspieliger. Nach An-
gaben des Statistischen Bundesam-
tes ist die durchschnittliche Wohn-
fläche pro Person in Deutschland in 
den vergangenen Jahrzehnten zwar 
gestiegen, gleichzeitig nehmen aber 
die Belastungen durch hohe Mieten, 
Energiekosten und Einrichtungsaus-
gaben zu. Gerade jüngere Menschen 
setzen deshalb häufiger auf kleinere 
Wohnungen und bewusst reduzierte 
Einrichtungskonzepte.
Minimalismus bedeutet dabei nicht 
zwangsläufig kahle Räume oder völ-

ligen Verzicht. Vielmehr geht es oft 
darum, Wohnflächen effizienter zu 
nutzen und sich auf Dinge zu kon-
zentrieren, die tatsächlich gebraucht 
werden. Statt vieler einzelner Mö-
belstücke stehen flexible Lösungen 
im Mittelpunkt: ausziehbare Tische, 
Betten mit integriertem Stauraum 
oder Regalsysteme, die mehrere 
Funktionen gleichzeitig erfüllen.
Besonders wichtig wird dadurch 
Ordnung. Denn kleine Räume wirken 
schnell überladen. Wohnexperten 
empfehlen deshalb, Stauraum mög-
lichst intelligent zu planen - etwa 
durch hohe Schränke, Unterbettkom-
moden oder Wandlösungen. Auch 
geschlossene Schränke statt offener 
Ablagen sorgen häufig dafür, dass 
Räume ruhiger und größer wirken.
Der Trend hängt zudem eng mit ver-
änderten Lebensstilen zusammen. 
Viele Menschen möchten bewuss-
ter konsumieren und hinterfragen 
ihr Kaufverhalten stärker als früher. 
Dokumentationen, Bücher und so-

ziale Medien haben das Thema zu-
sätzlich popularisiert. Begriffe wie 
„Decluttering" oder „Tiny Living" 
stehen inzwischen für ganze Wohn- 
und Lebenskonzepte.
Dabei spielt auch die psychologische 
Wirkung eine Rolle. Studien zeigen, 
dass dauerhaft überfüllte Räume 
Stress verursachen können. Unord-
nung wird von vielen Menschen als 
belastend empfunden. Aufgeräumte 
Räume dagegen vermitteln häufig 
mehr Ruhe und Übersichtlichkeit im 
Alltag.
Hinzu kommt der finanzielle Aspekt. 
Wer weniger besitzt, benötigt oft 
weniger Stauraum, kauft bewuss-
ter ein und spart langfristig Geld. 
Gleichzeitig steigen die Ansprüche 
an die Qualität einzelner Gegenstän-
de. Statt vieler günstiger Produkte 
investieren viele Haushalte lieber in 
langlebige Möbel oder multifunktio-
nale Lösungen.
Auch Nachhaltigkeit ist ein wichtiger 
Faktor. Weniger Konsum bedeutet 

häufig auch weniger Ressourcenver-
brauch. Besonders im Möbelbereich 
gewinnt deshalb das Thema Lang-
lebigkeit an Bedeutung. Reparieren, 
Weiterverkaufen oder Second-Hand-
Möbel erleben seit einigen Jahren 
eine deutliche Renaissance.
Interessant ist dabei, dass Minimalis-
mus längst nicht mehr nur mit klei-
nen Wohnungen verbunden wird. 
Selbst größere Haushalte versuchen 
zunehmend, Räume bewusster zu 
strukturieren und Besitz zu reduzie-
ren. Oft geht es weniger um Qua-
dratmeter als um das Gefühl von 
Übersicht und Alltagstauglichkeit.
Praktische Veränderungen beginnen 
häufig schon mit kleinen Schritten: 
selten genutzte Gegenstände aus-
sortieren, Mehrfachkäufe vermeiden 
oder Stauraum konsequenter nut-
zen. Viele Experten empfehlen dabei, 
nicht Zimmer für Zimmer, sondern 
nach Kategorien vorzugehen - etwa 
Kleidung, Bücher oder Küchenuten-
silien. (Text mit Hilfe von KI erstellt)
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KIWi-lit! lädt zu einer Lesung:  
Sei ganz in deinem Element
Eine poetische Erkundung des Feuers

Am Sonntag, 27. September, um 15 
Uhr im Feuerwehrhaus Leuscheid, 
Saaler 28, 51570 Windeck.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten.
"Wohltätig ist des Feuers Macht, 
wenn sie der Mensch bezähmt, be-
wacht", heißt es in Schillers Gedicht 
"Lied von der Glocke". Archäologi-
sche Funde in Südafrika deuten da-
rauf hin, dass bereits der Homo er-
ectus vor rund 1,5 Millionen Jahren 
die Wohltätigkeit des Feuers nutzte. 
Ohne das Feuer wäre die Entwick-
lung zum heutigen Menschen nicht 

möglich gewesen. Das erbeutete 
Fleisch konnte gebraten werden, 
war so besser zu verdauen und das 
Erhitzen tötete Krankheitserreger ab. 
Selbst Feuer zu erzeugen, befähigte 
den frühen Menschen, in kältere 
Regionen zu ziehen und Werkzeuge 
herzustellen. Ebenso ermöglichte das 
Feuer den industriellen Fortschritt.
Doch seit jeher wohnt dem Element 
Feuer auch das Zerstörerische inne. 
Städte und Wälder wurden und wer-
den zerstört, ob durch Fahrlässigkeit 
oder Brandstiftung. Angebliche Hexen 
und Ketzer wurden auf Scheiterhau-

fen verbrannt. Die Nazis verbrannten 
die Werke verfemter Autoren.
Die vielfältigen nützlichen wie 
zerstörerischen Seiten des Feuers 
spiegeln sich weltweit in der Lite-
ratur wider. Mitglieder von KIWi-lit! 
lesen Gedichte und Texte von Inge-
borg Bachmann, Bertolt Brecht, Ray 
Bradbury, F. M. Dostojewsky, Ernst 
Jünger, Alfred Polgar, Conrad Ferdi-
nand Meyer und anderen.
Wir danken der Feuerwehr Leu-
scheid, dass sie uns für diese Ver-
anstaltung ihre Räumlichkeiten zur 
Verfügung stellt, und besonders 

dafür, dass sie uns mit ihrer Arbeit 
vertraut machen wird.
KIWi-lit! wird Kaffee, Tee, Kuchen 
und andere Leckereien anbieten, 
die sämtlichst ohne "Feuer" nicht 
genießbar wären.
Für Interessierte ohne Fahrmög-
lichkeit können wir für drei eine 
Mitfahrgelegenheit vom Bahnhof 
Schladern um 14:30 Uhr anbieten 
und natürlich auch retour. Wer dies 
in Anspruch nehmen möchte, melde 
sich bitte bei Carola Henke per Mail 
cahenke@gmx.de oder telefonisch: 
02292 6099827.

Spanferkel im  
Dorftreff Schladern
Bürgerverein Schladern lädt ein

Senioren- 
Selbstverteidigung
Der VdK Ortsverband Eitorf/Windeck  
bewegt

Zu einem besonderen Vortrag lädt 
der VdK Ortsverband Eitorf / Wind-
eck seine Mitglieder am Samstag, 10. 
Oktober, um 15 Uhr, recht herzlich 
ein. Jeder stellte sich bestimmt schon 
einmal vor was zu tun wäre, wenn 
man sich verteidigen müsste. Wäh-
rend der praktischen Unterweisung 
in Senioren-Selbstverteidigung, be-
kommt man Tipps und Tricks gezeigt, 
die gerade älteren Personen helfen 
können in solchen Situationen zu-

recht zu kommen.Vermittelt werden 
sicheres Auftreten und einfache Be-
freiungen aus Handgriffen und vieles 
mehr. Wer möchte, darf sich an prak-
tischen Übungen beteiligen! Dies ist 
aber kein Muss. Wir freuen uns Sie 
sowie interessierte Personen, im 
Pfarrheim Alzenbach, Siegtalstr.12, 
53783 Eitorf Alzenbach, begrüßen 
zu dürfen, zu einem bestimmt span-
nenden Thema. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Der Eintritt ist frei.

Am Samstag, 3. Oktober, ab 16 
Uhr lädt der Bürgerverein Schla-
dern zum Bayrischen Nachmittag 
in den Dorftreff / Dorfgarten an der 
katholischen Kirche Amselweg 1 in 
Schladern ein.
Wir werden ein Spanferkel grillen, 
dazu gibt es Bratkartoffeln und 
Sauerkraut. 
Als Alternative bieten wir auch 
Würstchen und Brezeln an. Ein le-
ckeres Bier darf natürlich auch nicht 
fehlen.

Wer eine Portion Spanferkel mit-
nehmen möchte, bringt bitte der 
Umwelt zuliebe einen geeigneten 
Behälter mit.
Damit wir besser planen können, bit-
ten wir um Anmeldung bei Martina 
Finkensiep, Tel. 015730833262, oder 
Bernd Hundenborn, 022923880, 
bzw. per Mail an 
buergerverein-schladern@web.de.
Ohne Bestellungen gilt: solange der 
Vorrat reicht.
Wir freuen uns auf euch.
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Einladung zur ordentlichen 
Mitgliedersammlung
Friedhofsverein Rosbach e.V.

Die neue Sitzecke ist fast fertig, kann aber schon genutzt werden.

Freitag, 9. Oktober, 18 Uhr, in 
der Friedhofshalle am Siegbo-
gen
Die Tagesordnung hängt in den 
beiden Informationstafeln auf dem 
Friedhof aus und ist auch auf unserer 
Homepage veröffentlicht.
Anträge zur Tagesordnung können 
bis zum 2. Oktober beim Vorstand 

eingereicht werden.
Der Vorstand
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Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss:
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr
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Fachleute im Ruhestand 
bringen Auszubildende auf 
Erfolgskurs
Erfahrungsaustausch in Frechen -  
neue Experten gesucht

Sie waren jahrzehntelang im Beruf 
und setzen ihr Wissen nun für die 
nächste Generation ein: Beim jüngs-
ten Treffen der Ausbildungsinitiative 
VerAplus im Berufsbildungswerk 
des Christliches Jugenddorfwerks 
Deutschland (CJD) in Frechen trafen 
sich 24 Mentorinnen und Mentoren 
zum Erfahrungsaustausch über ihre 
Azubibegleitungen.
Treffen wie das in Frechen finden 
mehrmals im Jahr und in allen 
Regionen Deutschlands statt. Im 
Mittelpunkt stehen Fragen zum 
Umgang mit Lernschwierigkeiten, 
Konflikten in der Berufsschule oder 
im Ausbildungsbetrieb, aber auch 
die alltäglichen Herausforderungen 
im Leben der Mentees.
VerAplus ist ein bundesweites An-
gebot des Senior Expert Service 
(SES) für junge Menschen in der 
Ausbildung. In der Region Köln 
begleiten derzeit 251 Fachleute 
im Ruhestand ehrenamtlich Aus-
zubildende, die auf ihrem Weg in 
den Beruf besondere Unterstützung 
benötigen.
„Jede Mentorin, jeder Mentor 
macht den Unterschied. Wir se-
hen, wie viel Selbstvertrauen 
und Freude die Auszubildenden 
gewinnen, wenn sie von erfahre-
nen Profis unterstützt werden", 
sagt Koordinatorin Tina Schubert. 
„Im Moment suchen wir in ganz 
Deutschland neue Mitstreiterinnen 
und Mitstreiter."
Wer sich engagieren möchte, sollte 
Berufs- und Lebenserfahrung mit-
bringen, das aktive Berufsleben be-
endet haben und als Expertin oder 
Experte beim SES registriert sein. 
Weitere Voraussetzung ist die Teil-
nahme an einer zweitägigen Schu-
lung zur optimalen Vorbereitung auf 
die Mentoringaufgabe.
VerAplus ist Ende 2008 angelau-
fen. Seither haben mehr als 28.000 
junge Menschen von dem Angebot 
profitiert. Jede neue Mentorin, je-

der neue Mentor bereichert das 
Programm und eröffnet jungen 
Menschen neue Perspektiven. Wei-
tere Informationen gibt es auf der 
Webseite des SES oder direkt bei 
VerAplus.
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STADTRADELN-Aktion 2026:  
Ehrung mit starkem Signal für 2027
ADFC Ortsgruppe Obere Sieg

Foto: Tourismusverein Windeck

Wie schon im Vorjahr war auch die 
STADTRADELN-Ehrung 2026 von 
einer fast euphorischen Stimmung 
geprägt. Unter den Anwesenden 
herrschte große Einigkeit: Diese 
Veranstaltung war ein voller Erfolg.
Ausgezeichnet wurden die zehn bes-
ten Teams der Aktion mit Urkunden; 
die drei Erstplatzierten Teams erhiel-
ten zusätzlich einen Wanderpokal. 
Dafür hatte sich die Gemeindever-
waltung unter Federführung des 
Tourismusvereins etwas Besonderes 
einfallen lassen: ein konturiertes und 
farblich nuanciertes Radfahrer-Pikto-
gramm auf Acrylglas, montiert auf 
einer unbesäumten Naturholzplatte.

Der Pokal wirkt hochwertig und 
individuell und dürfte künftig als 
schöne Tradition fortgeführt werden. 
Eine weitere Überraschung war der 
Extra-Pokal für den Einzelfahrer mit 
den meisten gefahrenen Kilometern: 
Jermaine freute sich sichtbar über 

die Auszeichnung und dürfte darin 
zugleich Motivation für die STADT-
RADELN-Aktion 2027 sehen.
Auch das nächste Ziel ist gesetzt: 
Die Bürgermeisterin gab 50.000 ins-
gesamt geradelte Kilometer aus. Im 
NRW-Ranking lag Windeck 2026 auf 

Platz 172; diese Marke gilt es 2027 
mindestens zu halten und möglichst 
zu verbessern. Dafür kommt es nicht 
nur auf mehr gefahrene Kilometer 
an, sondern auch darauf, zusätzliche 
Teams zum Mitmachen zu motivie-
ren.


